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Millionär als Rentner – mit nur ca. 9,--€ täglich!


Herzlichen Glückwunsch, Du hast Dich richtig entschieden. Mit diesem Buch legst Du den Grundstein zu Deinem Vermögen. Viele Deutsche werden im Rentenalter arm sein. Du hast jetzt mit diesem Buch den Schlüssel in der Hand, ein Vermögen zu erwerben.


Dieses Buch ist dem Prinzip der Wahrheit und Klarheit verpflichtet, auch wenn es manchmal weh tut. Schönfärberei, Wegsehen und Problem-Minimierung findet vielleicht woanders statt, aber nicht hier. Es ist authentisch.


Die hier geschriebenen Informationen sind vom Stand Frühjahr 2017. Ich bin als Autor bemüht, dieses Buch immer wieder auf den neuesten Stand zu bringen.


Wer mich näher kennt, weiß, dass ich schon immer für die Freiheit der Menschen eingetreten bin, wie viele andere auch. Freiheit oder Sklaventum!


Ich hoffe, ich darf Dir das Du anbieten – als Dein Freund, der dieses kleine Buch für Deine Zukunft in Freiheit, unabhängig von Arbeit oder staatlicher Rente, geschrieben hat.


Hier bei meinem Investitions-Programm in Premium-Produkte der Hochfinanz muss niemand etwas lernen, umfangreiche Arbeiten erledigen oder Kurse kaufen.


Dabei ist der Erfolg langfristig fast vorprogrammiert. Man muss einfach nur mitmachen, wie ich es hier schreibe. Ohne Arbeitsleistung, ohne Qualifikation, ohne besondere Anforderungen, ohne Computer (außer, um das Buch herunter zu laden).


Du musst nur einen einzigen einfachen Schritt umsetzen, um Dich selbst auf die Millionärs-Schiene zu bringen. Auf Deinem eigenen Konto, wo niemand sonst Zugriff hat. Dies kann jede(r).


Einfach nur tun. Das wäre dann auch schon alles. Punkt.


Freiheit oder Sklaventum!


Ich habe bei meinen Angaben in diesem Buch größten Wert daraufgelegt, dass ich nur über empirisch belegte Fakten schreibe. Auch habe ich alle beschriebenen Geld-Praktiken selbst mit meinem eigenen Geld getestet und bin mir deshalb relativ sicher, was für die meisten Menschen realistisch machbar ist und was nicht.


Ich glaube, dass der/die Normalbürger(in), der in die Arbeit geht und in seinem Job mit den üblichen Widrigkeiten, die damit zusammenhängen, und mit den monatlichen Kosten, die auf ihn „einschlagen“, es nicht zu Vermögen bringen wird. Auch die meisten Geld-Anlage-Möglichkeiten halte ich nicht für eine größere Vermögensbildung geeignet.


Ebenso glaube ich nicht, dass der/die normal Berufstätige mit irgendwelchen „Geschäften“, für die er/sie nicht nur Geld, sondern neben dem Beruf noch viel Zeit investieren und auch meistens viel außerberufliches Fachwissen erwerben muss, einen sehr großen Erfolg erzielen kann, trotz vielleicht vollmundigen Versprechen vieler Firmen, die von diesen erst mal gehalten werden müssen. Auch ein großer Lottogewinn ist meist nicht realistisch.


Aber mit was dann wird man finanziell unabhängig? Bitte weiterlesen, es wird richtig spannend.


Am Ende des Buches erfährst Du, was ich für am geeignetsten halte, wie Du aus eigener Kraft (außer Lotto zu spielen oder zu erben) am schnellsten als Millionär in Rente gehen und in ca. 20 bis 25 Jahren ein Leben als wohlhabender Privatier führen kannst.


Gehe Deinen Weg ……und wenn Du in 20 bis 25 Jahren auf Dein Leben zurückblickst und zu Dir selbst sagen kannst: „Das habe ich wohlgetan, weil ich wohlhabend, finanziell selbst bestimmt und unabhängig von der staatlichen Rente bin“, dann weißt Du, dass Du dem Hamsterrad der Arbeit und der Armutsrente entkommen bist und ein Leben als freier Privatier führen kannst.


Wenn Du dann den Zeitpunkt Deines Rentnerdaseins selbst wählen kannst, mit Deinem monatlichen Wunscheinkommen: Dann blicke mit Stolz zurück und sage zu Dir: Es war mein Weg.




Deine Unabhängigkeits-Erklärung / gewollte Horizontbeschränkung?


Mach am besten jetzt gleich den Test, ob Vermögen bilden für Dich überhaupt realistisch machbar ist:


Schau in Deinen Geldbeutel oder auf Dein Konto, bitte jetzt gleich: Auf wie viel Euro beläuft sich Deine derzeitige Barschaft? Wie viel hast Du jetzt gerade im Portemonnaie? Oder auf Deinem Konto? Für Deine täglichen Ausgaben?


25.-€ oder mehr pro Tag? Meist werden es mehr als 25.-€ pro Tag sein, denn sonst hättest Du ja nur ca. 750.-€ netto für Deinen monatlichen Unterhalt. Wenn Du einen normalen Job hast, sind es sicher mehr. Das Einkommen liegt im Durchschnitt im Jahr bei ca. 22.000.-€, diese 25.-€ müsste also eigentlich jeder Normalbürger haben.


Nun stelle Dir bitte vor, Du nimmst 9.-€ aus Deiner Börse heraus und legst sie beiseite, meinetwegen in ein Sparschwein. Wie viel hast Du dann noch im Beutel/Konto?


16.-€ oder mehr? Damit kommst Du über den Tag. Zum Leben reicht es bestimmt.


Kaufe Dir meinetwegen für 8.-€ Lebensmittel, für 8.-€ Genussmittel, dann wären die 16.-€ ausgegeben. Es bleiben Dir noch 9.-€.


Wie alt bist Du jetzt? 20, 30, 40, 50 oder 60? Mit 9.-€ täglicher Rücklage kommt es darauf an, dass Du so früh wie möglich anfängst. Ab 60 Jahren wird es natürlich eng, noch etwas zurücklegen zu können. Je früher Du beginnst, desto besser, umso mehr kommt langfristig zusammen.


Du kannst Dich auf eine ganz einfache Formel konzentrieren:


Formel 1:


Zeit x Monatsbetrag x Rendite x Sicherheit = höherer Endbetrag.


Der nächste wichtige Punkt ist die Frage, wie die 9.-€ täglich angelegt werden.


Wenn das Geld im Sparschwein oder im klassischen Sparbuch bleibt, ist die Rendite nach Inflation und Wenigzins eher im minus. Hierzu gibt es sehr gute Alternativen, auf die ich in den nächsten Seiten ausführlich zu sprechen komme. Diese hervorragenden


Premium-Produkte der Hochfinanz erhält man aber nicht unbedingt bei seinem klassischen Geldinstitut, weil der Mitarbeiter dort von seiner Unternehmensleitung eher dazu angehalten ist, die hauseigenen Produkte zu verkaufen. Zudem wird der Mitarbeiter von seinem Arbeitgeber oft nur über die hauseigenen Produkte geschult und schaut nicht so leicht über seinen Tellerrand. Kann dies eventuell eine gewollte Horizontbeschränkung für Mitarbeiter und Kunden sein? Ob eine einseitige Beratung im Interesse der Kunden ist, kann sich jeder selbst beantworten. Hier eine weitere Formel:


Formel 2:


Beratung x Kundeninteresse = Qualität des Anlageerfolges




Die Misstrauens- oder Vertrauensfrage


Eine weitere Frage, nicht unwichtig, wem kann man sein Geld anvertrauen? In den letzten Jahrzehnten ist es immer wieder passiert, dass Geldinstitute verlustreiche Wertpapiere, unrentable Anleihen, unattraktive Sparpläne oder sonstige kunden-unfreundliche Anlagen verkauft haben. Hauptsache, das Institut verdient die Gebühren, und der Kunde muss sich überraschen lassen, welches Rendite-Ergebnis erzielt wird. Leider viel zu oft mit ungenügendem Ergebnis für die Kunden. Aber Hauptsache, die Boni stimmen am Jahresende!


Auch bei den klassischen kapital bildenden Lebensversicherungen sind die Renditen in den letzten Jahren immer mehr in den Keller gegangen. Ebenso bei Bausparkassen, Tagesgeld, Festgeld, Sparbuch usw., wobei ich hier keinen Anspruch auf vollzählige Auflistung erhebe.


Natürlich haben solche Anlageformen auch ihre Vorteile, aber die Frage ist, ob diese Vorteile Dir dazu verhelfen können, Dein Rentenproblem befriedigend zu lösen. Man kann es immer wieder in den Zeitungen lesen, dass die Auszahlungen verschiedener Geldinstitute eher schwinden statt steigen.


Dann gibt es noch fondsgebundene Lebensversicherungen, die oft höhere Renditen aufweisen können. Hier kann ein Preisvergleich sinnvoll sein. Zum Beispiel englische fondsgebundene Lebensversicherungen hatten in der Vergangenheit gute Ergebnisse.


Ich mache hier auch Werbung für andere Webseiten, die ich vorab mit dem Wort (Werbung:) kennzeichne. Du kannst hier mal auf meiner Website www.preistief.eu vorbeischauen und kostenlose Preisvergleiche machen.


Leider kann auch ich Dir nicht garantieren, dass Du mit meinen Tipps Millionär oder zumindest wohlhabender Rentner wirst. Was ich aber gerne mache, ist, Dir aus der Erfahrung der Vergangenheit der letzten ca. 40 Jahre, seit ich mich mit Kapitalanlagen beschäftigt habe, für Dich eine Zukunft erwartbar zu machen, dass Du dieses Ziel relativ leicht erreichen kannst, wenn Du meine Tipps aus diesem Buch auch tatsächlich umsetzt. Aber natürlich, machen musst Du es schon selbst, hier ist etwas Disziplin und Beharrlichkeit gefragt. Aber keine Angst, was ich Dir vorschlage zu tun, das kann eigentlich jeder: Einmal ein Konto einrichten, dies immer jeden Monat mit einem Betrag füttern, den Du Dir leisten kannst und automatisch so weiterführen lassen. Dann einoder zweimal im Jahr aufs Konto schauen, um wie viel Prozent Deine Anlage (hoffentlich) gewachsen ist. Das kann doch wirklich jeder, stimmt doch, oder?


Es wäre zur Not schon ab ca. 25.-€ monatlich möglich, für Dich vorzusorgen, wenn Du Dir die 9.-€ pro Tag nicht leisten könntest. Natürlich ist das Anlageergebnis dann auch entsprechend weniger, aber immer noch besser als nichts. Das wären nicht mal 1.-€ pro Tag, wenigstens das solltest Du Dir wert sein. Aber die Million geht dann ziemlich sicher nicht.


Und wenn Du es nicht machst, ist Dein Rentnerdasein wahrscheinlich nicht als Ruhestand, sondern als Unruhestand vorprogrammiert, es sei denn, Du würdest durch Erbschaft, Lottogewinn oder ähnlichen Glücksfällen zu Wohlstand kommen. Viele Menschen sind bereits jetzt zwar in Rente, aber leider nicht im Ruhestand, weil ihnen der ständige Geldmangel und die Preisentwicklung stark zu schaffen machen und ihnen die Ruhe nimmt, das Leben zu genießen. Viele arbeiten im Rentenalter „nebenbei“, wie sie sagen, aber meistens kostet die normalerweise unterbezahlte Arbeit die letzten Kräfte, wo man sich doch eigentlich von der Arbeit ausruhen sollte und seine Kraft sparen sollte, zum Beispiel für´s Reisen.




Was ist das Ziel dieses Buches?


In den meisten Büchern geht es um irgendwelche tolle Helden, Gutmenschen, Schufte, Diebe, Mörder, Heiler, Wundertäter oder sonstige mehr oder weniger herausragende Menschen, die oft von den Autoren frei erfunden wurden. Ziel der meisten Bücher ist, Dich gut zu unterhalten und dem Autor durch den Verkauf der Bücher gute Tantiemen zu sichern.


In diesem Buch gibt es nur einen Helden: das bist Du selbst, ich will Dich wachrütteln, damit Du Dir selbst etwas Gutes tust.


Wenn Du anderen helfen willst, spenden willst, für andere zahlen willst, tue das nur nach Herzenslust, aber bitte nur, wenn Du es Dir locker leisten kannst.


Und wenn Du es Dir nicht leisten kannst: Pfeif´ auf Altruismus! Sorge für Dich selbst!


Du zuerst!


Ich selber spende auch jeden Monat, aber ich kann es mir leisten. Wenn Du spenden willst, aber kein Geld dafür selber ausgeben kannst oder willst, habe ich eine Alternative für Dich: auf meiner Website www.preistief.eu biete ich über 40 verschiedene kostenlose Preisvergleiche an. Wenn Du Geld sparen, also sprich: weniger feste Kosten haben willst, um besser leben zu können, Dir durch Kosteneinsparung mehr für Dich leisten können oder um mehr für dieses Dein eigenes Finanzprogramm investieren zu können, empfehle ich Dir, mal bei meiner Website vorbeizuschauen und Preisvergleiche durchzuführen.


Erstens gibst Du dadurch weniger Geld aus, wenn Du einen günstigeren Preis für Deine Ausgaben findest.


Zweitens spende ich für jeden Preisvergleich ca. 1.-€ pro korrekt durchgeführten Preisvergleich. Da ich für jeden Preisvergleich eine kleine Vergütung erhalte, kann ich mir das locker leisten. Meine Spende geht an Kinder in Not, siehe bitte dazu meinen Blog auf dieser Website www.preistief.eu




Werde freier Privatier!


Ich nehme an, dass Du mit Hilfe dieses Buches in ca. 20 bis 25 Jahren ein freies Leben als Privatier von Deinem eigenen Vermögen leben kannst und dann unabhängig von der staatlichen Rente und Deiner Arbeit bist! Motto: Du zuerst!




Premium-Produkte der Hochfinanz


Hier bei meinem Investitions-Programm in Premium-Produkte der Hochfinanz muss niemand etwas lernen, umfangreiche Arbeiten erledigen oder vorher Kurse kaufen. Dabei ist der Erfolg langfristig fast vorprogrammiert. Man muss einfach nur mitmachen, wie ich es hier in diesem Buch schreibe. Ohne Arbeitsleistung, ohne Qualifikation, ohne besondere Anforderungen. Du musst nur einen einzigen einfachen Schritt umsetzen, um Dich selbst auf die Millionärs-Schiene zu bringen. Dies kann jede(r).


Einfach nur tun. Das wäre dann auch schon alles. Punkt.


Du brauchst dafür nicht einmal einen Computer, kein Online-Banking.


Und sei vorsichtig mit Deinen Daten, Online-Banking kann gefährlich sein.


Ich habe bei meinen Angaben in diesem Buch größten Wert daraufgelegt, dass ich nur über empirisch belegte Fakten schreibe. Auch habe ich die meisten beschriebenen Geld-Praktiken selbst mit meinem eigenen Geld getestet und bin mir deshalb relativ sicher, was für die meisten Menschen machbar und realistisch ist, und was nicht.


Ich glaube, dass der Normalbürger, der in die Arbeit geht und in seinem Job mit den üblichen Widrigkeiten, die damit zusammenhängen, und mit den monatlichen Kosten, die auf ihn „einschlagen“, es nicht zu Vermögen bringen wird. Auch die meisten Geld-Anlage-Möglichkeiten sind nicht für eine große Vermögensbildung geeignet. Ebenso wenig glaube ich, dass der normal Berufstätige mit irgendwelchen „Geschäften“, für die er nicht nur Geld, sondern auch neben dem Beruf noch viel Zeit investieren und auch meistens viel Fachwissen erwerben muss, einen sehr großen Erfolg erzielen kann. Aber mit was dann? Bitte weiterlesen, es wird richtig spannend.


Du hast es sicher gemerkt, ich wiederhole mich. Ganz absichtlich. Wichtige Dinge sollte man zweimal schreiben, damit sie im Gedächtnis bleiben.




Auf der Suche nach Geld: alles, was mit „Sch“ anfängt:


Geld verdienen im Internet Die folgend beschriebenen Geld-„Vermehrungsbzw. Vernichtungs-“Modelle habe ich alle schon ausprobiert. Wenn Du sehr gut bist und Dir entsprechendes Spezialwissen aneignest, können sie auch funktionieren, aber die Masse der Menschen wird meiner Ansicht nach wohl nicht davon profitieren. Ich war leider nicht so gut, wie es nötig gewesen wäre.


Bei den meisten dieser Sachen habe ich nur draufgezahlt, deshalb möchte ich etwas darüber schreiben, damit es Dir nicht auch so geht.


Ich kenne viele so genannte Internet-Gurus, die nur eines im Sinn haben: Dass sie möglichst viele Kunden als notorischen Schlemihl (=Pechvogel, unbeholfener Mensch) mit viel Schmäh (=Wiener Dialekt für bayrisch: Schmarrn), Schmonzes (=leeres, törichtes Gerede), Schmus (=Geschwätz, Schmeichelei) dazu bringen wollen, ihre angeblichen




Automatisch-Geld-verdien-Programme (Online-Geschäfte)


zu kaufen. Diese Programme werden oft mit vollmundigen Aussichten auf automatisches Einkommen im Internet angeboten, natürlich mit angeblich fast keiner eigenen Arbeitsleistung, auf Knopfdruck könne hier massiv Geld verdient werden.


Mit viel Können, Cleverness und Heilsversprechen über die finanzielle Zukunft wird hier der Geld-Zapf-Hahn aufgedreht. Und wer wird angezapft? Der Kunde!


Dass solche Programme in der Regel nur funktionieren, wenn man aus eigener Kraft und Kreativität die meiner Ansicht nach enorme Arbeitsleistung vollbringt, die damit zusammenhängt und die erst einen Erfolg möglich macht, wird dabei oft verniedlicht.


Ich war auch schon Kunde solcher Programme, diese haben mir bisher leider keine nennenswerten Einnahmen gebracht, aber umso höhere Ausgaben. Ich muss aber leider ganz offen zugeben, dass ich lange nicht so toll bin wie diese Gurus und es wohl vor allem aus diesem Grund bisher nicht geklappt hat.


Sollte es Dir ebenso ergangen sein, sei gewiss: Dich trifft keine Schuld, Du wurdest dann halt nur noch nicht richtig angeleitet oder es war nichts für Dich, weil Du nicht vom Fach bist.


Die Arbeit, die man hier meiner Ansicht nach vollbringen muss, ist:


Perfektes Online-Marketing, Aufbau einer möglichst großen E-Mail-Liste (meist erfolgt ein Verkauf eines Produktes erst nach der 7. Werbe-Email, die man an einen Interessenten sendet), typische Werbe-Aussage: „Das Geld liegt in der Liste“, Arbeit durch den Support der Liste und der Kunden, also das ständige qualifizierte Beantworten von E-Mails von Anfragen der Mitglieder aus der E-Mail-Liste, Bezahlen von E-Mail Partnerprogrammen, je größer die Liste, meist desto mehr monatliche Kosten, Outsourcen von Werbetext-Erstellung (kostet wieder), Bezahlen von Werbung (schon wieder Kosten), Aufbau eines Verkaufs-Funnels bei der Produktvermarktung, Beachtung der gesetzlichen Vorschriften zur Vermeidung von teuren Abmahnungen durch Rechtsanwälte (erwischt worden? sehr teuer!), marktgerechte Preisgestaltung, möglichst eigenes Produkt erstellen (schwierig), Social-Media-Kompetenz, guter Umgang mit Facebook, Xing, Instagram, Twitter, Linkedin Whatsapp, Youtube usw. wäre unbedingt erforderlich, eigenes Netzwerk knüpfen, Verlinkung von Webseiten, Präsentationen in Videos, Werbung in Youtube, eigene Videos erstellen, einen Expertenstatus von seiner Person in der Medienwelt erzeugen, an Online-Foren teilnehmen, Traffic erzeugen, Werbekampagnen (PPC=Paid per click) erstellen und bezahlen, Keywords auswählen (natürlich die richtigen), Google Adwords Werbung schalten (zugkräftige Texte erstellen), Banner Werbung schalten, möglichst hoch im Google-Ranking stehen (erste Seite), Pressemitteilungen schreiben, an Seminaren und Webinaren teilnehmen, Link-building durchführen, Splittests machen, Targeting und Re-Targeting erstellen, eigene Webseite und Landing-Page aufbauen, Suchmaschinen-Optimierung durchführen, eine umfangreiche Downline aufbauen, um damit an einer Differenzprovision zu verdienen, qualifizierte Sponsortätigkeit durchführen, ständig Fachfragen der Downline beantworten, Einrichten verschiedener Online-Zahlmethoden, sich immer über alles auf dem neuesten Stand, auf dem Laufenden halten, die Technik am Computer und den damit zusammenhängenden anderen vielfältigen Aufgaben verstehen und bewältigen, dem allem sollte man gewachsen sein.

OEBPS/Images/cover.jpg
\7 DIETER J. NOWAK





